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Waldsee   Littenweiler 
      Gelingendes Altern im Wohnquartier 

 
Gemeinsam lernen und handeln für 

nachbarschaftliche Solidarität    
 in lokalen Verantwortungsgemeinschaften 
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Gemeinsam lernen und handeln 

für nachbarschaftliche Solidarität 

in lokalen Verantwortungsgemeinschaften 

 

11. MAI 2011 

TAGUNG 



WALDSEE UND LITTENWEILER 
GELINGENDES ALTERN IM WOHNQUARTIER 
 
Gemeinsam lernen und handeln für 
nachbarschaftliche Solidarität in lokalen 
Verantwortungsgemeinschaften 
 
Wie kann selbständiges Altern im Quartier 
gelingen? Wie kann soziale Teilhabe bis ins hohe 
Alter gelebt werden? 
Dies sind die zentralen Fragen vieler, nicht nur 
älterer Menschen. In einem gemeinsamen Projekt 
der Stadt Freiburg (Seniorenbüro), der 
Stiftungsverwaltung Freiburg und der 
Katholischen Hochschule Freiburg wollen die 
Projektbeteiligten diese Fragen wissenschaftlich 
und praktisch untersuchen. 
 
Da das Wohnquartier auch im Alter eine 
wesentliche Rolle für einen gelingenden Alltag 
spielt, werden wir modellhaft in den beiden 
östlichen Stadtteilen Waldsee und Littenweiler ein 
Konzept für eine „Lokale Verantwortungsgemein-
schaft“ entwickeln, in der sich gewerblich-
professionelle, bürgerschaftlich-organisierte, 
informell-engagierte und kommunale Akteure auf 
Augenhöhe miteinander vernetzen.  
 
Das Ziel der Tagung am 11. Mai ist es, Chancen 
und Wege aufzuzeigen, wie Lernen und Handeln 
verknüpft werden können und wie dies zu neuen 
Lösungsansätzen für ein gelingendes Leben im 
Alter führen kann.  
 
Der Gedanke einer handlungsorientierten und 
partizipativen Bildung begleitet die Tagung dabei 
sowohl thematisch als auch methodisch. Wir 
freuen uns auf den Austausch, die Begegnung, das 
gemeinsame Lernen und „Ins-Handeln-Kommen“! 

PROGRAMM 
 
09:30 Uhr Begrüßung 

Bürgermeister Ulrich von Kirchbach, 
Stadt Freiburg 

10:00 Uhr Vortrag und Diskussion 
„Bildung im Bürgerschafltichen 
Engagement: Lernen und Handeln“ 
Prof. Dr. Elisabeth Bubolz-Lutz 
KH Freiburg 
 
Verantwortungsgemeinschaft für 
gelingendes Altern im Freiburger 
Osten (VEGA): Bildung – Lernen – 
Handeln 
Stefanie Klott / Martina Racki-Flieger 
KH Freiburg / Stiftungsverwaltung 

11:00 Uhr Kaffeepause 

11:30 Uhr Workshops / Arbeitsgruppen 
„Input, Austausch, 
Handlungsempfehlungen“ 

WS 1 „Engagement in 
 quartiersorientierten Ansätzen“ 
 Prof. Dr. Thomas Klie,  
 EH Freiburg 

WS 2 Bedingungen für gelingendes 
 Altern  in den Wohnquartieren – 
 Begegnung und Kommunikation 
 Projekt KH Freiburg 
WS 3 VEGA – gemeinsam ins Handeln 
 kommen 
 Martina Racki-Flieger,  
 Oliver Schlatter 

13:00 Uhr Mittagspause 

14:00 Uhr „Visions-Café“ 
Moderation  
Prof. Dr. Cornelia Kricheldorff 
KH Freiburg 

15:30 Uhr Abschlussdiskussion 

16:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

ANMELDUNG 
 

GELINGENDES ALTERN IM WOHNQUARTIER 
 

Name  

Vorname  

Privatanschrift  

  

Telefon  

E-Mail  

  

Arbeitgeber  

Anschrift  

Telefon  

E-Mail  

 

Für die Tagung am 11. Mai 2011 melde ich mich 

verbindlich an. 
 
� ja, ich werde mittags in der Mensa der 

Pädagogischen Hochschule essen  
(Kosten: 5 Euro für Essen, Dessert und Getränk) 

 
Ich nehme an folgendem Workshop teil: 
 
� Workshop 1  

� Workshop 2  

� Workshop 3 (bitte wählen Sie einen 
Workshop) 

 
 
________________________________________ 
Ort, Datum 
 
________________________________________ 
Unterschrift 

 


